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Pressemi t te i lung 
 
W o i d k e :  „ Unter die Zeit der Nazi-Diktatur  
darf kein Schlussstrich gezogen werden“ 
 
Zum (morgigen) 72. Jahrestag der Befreiung vom Nationalsozialismus und 
des Endes des 2. Weltkrieges in Europa erklärt Ministerpräsident Dietmar 
Woidke:  
 
„Das Kriegsende bedeutete die Befreiung von Millionen von Menschen vom Terror 
des NS-Regimes in vielen Ländern Europas. Das Datum 8. Mai steht für  das En-
de unvorstellbarer Gewaltexzesse und für das Ende eines mörderischen Krieges, 
in dessen Rahmen der Holocaust überhaupt erst möglich war.  
 
Unter die Zeit der Nazi-Diktatur darf kein Schlussstrich gezogen werden. Jeder 
Versuch, Geschichte zu relativieren und umzudeuten, ist brandgefährlich. Ge-
denktage wie der 8. Mai helfen dabei, sich zu erinnern, zu gedenken und nach 
vorn zu blicken: Wir in Brandenburg setzen uns weiter mit der NS-Vergangenheit 
auseinander. Wir tragen auch die Verantwortung, einzutreten für Frieden, Freiheit, 
Versöhnung und Toleranz - und gegen Fremdenhass, Rassenwahn, Gewalt und 
Intoleranz. Das sind wir den Opfern schuldig. Das Land hat Vergangenheitsarbeit 
geleistet und gefördert. Und es wird dies weiterhin tun. Auch, weil Rechtspopulis-
mus und –extremismus erstarken und sich rechtsextrem motivierte Straftaten 
mehren.“ 
 
Der Jahrestag des Kriegsendes wird in Brandenburg als Gedenktag begangen. An 
folgenden Gedenkveranstaltungen nehmen Mitglieder der Landesregierung teil:  
 
Montag, 08. Mai 
 

• 10.00 Uhr: 
Der Koordinator für die deutsch-polnische Zusammenarbeit, Brandenburgs Minis-
terpräsident Dietmar Woidke, nimmt an der Gedenkveranstaltung der polnischen 
Botschaft zum 72. Jahrestag der Beendigung des Zweiten Weltkrieges teil und 
legt einen Kranz nieder. 
Ort: Hauptmonument des Britischen Soldatenfriedhofes, Heerstraße 139, 14055 
Berlin 
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• 15:00 Uhr: 
Sozialministerin Diana Golze legt auf dem Ehrenfriedhof in Rathenow einen Kranz 
nieder. 
Ort: Ehrenfriedhof, Ferdinand-Lassalle-Straße, Rathenow 
 

• 17.00 Uhr: 
Finanzminister Christian Görke spricht ein Grußwort bei der zentralen Gedenk-
veranstaltung der Stadt Eisenhüttenstadt zum Tag der Befreiung. 
Ort. Platz des Gedenkens, 15890 Eisenhüttenstadt 
 
 
Dienstag, 09. Mai 
 

• 10.00 Uhr: 
Ministerpräsident Dietmar Woidke nimmt an der Gedenkveranstaltung der Russi-
schen Botschaft zum 72. Jahrestag der Befreiung teil und legt einen Kranz nieder. 
Ort: Sowjetisches Ehrenmal, Treptower Park, Puschkinallee, 12435 Berlin 
 

• 15.00 Uhr 
Ministerpräsident Dietmar Woidke, Finanzminister Christian Görke, Innenminis-
ter Karl-Heinz Schröter, Kulturministerin Martina Münch, Sozialministerin Diana 
Golze, und Agrarminister Jörg Vogelsänger nehmen an der Gedenkveranstal-
tung des Landtags Brandenburg zum 72. Jahrestag der Befreiung teil. Der Minis-
terpräsident hält eine Rede. 
Ort: Landtag Brandenburg, Alter Markt 1, 14467 Potsdam 
 
 


